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4. Sie sorgten stets für meine Brüder , Sie zugen
uns zu guten Menschen auf; Nie mehr seh' ich euch,
ihr Eltern , wieder, Der liebe Gott nahm euch zu sich
herauf. Ewig werdet ihr nun bei ihm wohnen , Se¬
het Gottes Güte, Almacht an, Ewig wird er euch,
ihr Eltern lohnen, Was ihr an euren Kindern Gut's
gethan .

5. D , möchte der den hohen Werth erkennen ,
Dessen Eltern ihm recht lang am Leben ; Wahrlich
kann sich dieser glücklich nennen, Wenn er sich fieht
von ihnen stets umgeben . Keine Liebe ist auf dieser
Erde so mächtig groß , wie der Eltern ihre Lieb',
Manche Mutter trug gern die Beschwerde, wenn nur
ihr krankes Kind am Leben blieb.

6. Alle , die dieß Glück genießen , Da die Eltern
noch am Leben sind , Sorget stets, dies Leben zu ver=
süßen , Seid folgsam so, wie jedes gute Kind , Bittet,
Gott, daß sie recht lange leben, Behandelt sie gerecht
und liebevoll, Seid euren Eltern iminer stets ergeben,
D, dann ergebet es euch auf Erden wohl.

Das Vierte.
1. Du hast die Diamanten und Perlen, Hast alles

was Menschen Begebr :, :Und bast die schönsten Augen
Mein Liebchen was willst du noch mehr ? ::

2. Auf deine schönen Augen , Hab' ich ja ein gan¬
zes Heer :: Vou ewigen Liedern gedichtet, Mein Lieb¬
chen was willst du noch mehr ? ,:

3. Mit deinen schönen Augen Hast du mich ge¬
quälet so sebr, :,: Und bast mich zu Grunde gerichtet,
Mein Liebchen, was willst du noch mehr? ::

4. Ju deiner lieben Näbe Sind Stunden Minuten
nur, Denn wo ich Dich erspäbe , Jübl ich der Liebe
Spur. Denn du hast die schönsten Augen , Mein
Liebchen was willst du noch mehr.
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Vier neue Lieder.dhi se
1. Das verliebte Mädchen. X
2. Johanne, Johanne, der Rahm ist so flau.
3. Ach, das Leben ist so schön. ………………
4. Die Fahnenwacht.
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Das verliebte Mädchen.
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1. Nein, nein, nein, es ist zu doll,Zwanzig Jabre sind schon voll; disk,t
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Ich vergeb' in Liebeswabn,
Denn ja Keiner wird mein Mann;
Nein, nein, nein, nein,
Keiner will mich frei'n;
Nein, nein, nein, nein,
Reiner will mich frein.
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Anado2. Ob ich oft zum Tanzen geh',
Daß die Leut' meine Kleider seh'!
Alle seb'n mich freundlich an,Aber Keiner wird mein Mann ;:: Nein, nein 2c. :,:
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3. Selbst der Spiegel sagt's mir treu,Daß ich gar nicht häßlich sei ;
Buz' mich raus auch, wie ich kann,G

11199100

hAber Reiner wird mein Mann; od dui as dod:,: Nein, nein 2c. , 5 19 11584. Lieber Gott, so laß mich frei'n,Möcht' der Mann auch häßlich sein,Man gewöhnt sich schon daran,
Aber nur doch einen Mann!
Ja, ja, ja, ja,30
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Nur doch einen Mannensing

Ja ja, ja, ja,
Nur doch einen Mann.
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